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Intelligenz-Platt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Jntelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


eee den 20. Juli 1848 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 18. und 19. Juli 1848. 

Die Herren Kaufleute Badt und Lemm aus Berlin und Hille aus — 
log. im Engl. Hauſe. Herr Hauptmann Fink aus Lautenburg, Frau Stadt e. 
cretair Laudien und Herr Commis Laudien aus Tilſit, log. im Hotel de Thorn 
Herr Kaufmann Deſſauer aus Frankfurt a. M, log. im Hotel du Nord. Herr 
Kaufmann Mindel aus Cöln, Herr Juſtiz⸗Rath Back nebſt Familie aus Memel, 
Herr Oeconom Rentel aus Königsdorf, log. in Schmelzers Hotel. ` 
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Bekannk machung e n. 
? Die Commiſſion für Bagatell⸗ und Injurien⸗Sachen des unterzeichneten 
Land⸗ und Stadt⸗Gerichts wird aus dem bisherigen Lokal im Stadt⸗Gerichts hau · 
fe, in das, zu dieſem Zweck gemiethete Grundſtück in der großen Mühlengaſſe 
No. 311. verlegt und wird dort, vom 19. d. M. ab, während der Geſchäftsſtun⸗ 
den Vor⸗ und Nachmittags dem Publikum zur Abhaltung der anſtehenden Ter⸗ 
mine und zur Anbringung von Anträgen geöffnet ſein. 
Danzig, den 17. Juli 1848. n 
Königliches Land und Stadtgericht. i 
2. Die den Johann von Goſtowskiſchen Erben zugehörige Hälfte des Guts⸗ 
antheils Sabocz Litt. J. u. K. foll im Termine den 21. eh c., Vormittags 
10 Uhr, hieſelbſt mit todtem und lebendem Inventario von Martini c. ab ander⸗ 
weit auf ſechs Jahre verpachtet werden. Die Pachtbedingungen werden im Ter⸗ 
mine bekannt gemacht werden. 
Berent, den 15. Juli 1848. - 15 
Der Land⸗ und Stadtgerichts⸗Direktor. 
3. Wir glauben in Uebereinſtimmung mit den hieſigen Herren Rhedern und Kauf 


D 
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leuten zu handeln, wenn wir eine Nachweiſung über den Werth der durch die 
dance e Zë zurückgehaltenen Schiffe und Güter und über die hiedurch 
erlittene Cé der hieſigen Rheder und Ablader fo bald als möglich dem Kö⸗ 
niglichen hohen Staatsminiſterio einreichen. Behufs Aufſtellung einer ſolchen Li⸗ 
quidation haben wir in unſerm Bureau Brodbänkengaſſe No. 692., Vormittags 
von 9 12 Uhr und Nachmittags von 3—5 Uhr, ein Formular ausgelegt. Wir 
fordern die hiebei Betheiligten auf, demnach ihre Schadens rechnungen anzufertigen 
und ſpäteſtens den 25. d. M. in dem bezeichneten Bureau einzureichen, weil mit 
dieſem Tage die Liſten geſchloſſen werden müſſen. 
Danzig, den 19 Juli 1848. 
„Die Aelteſten der Kaufmann et, 
Höne. Albrecht. Alex. ibſone. 
4. Der Einlieger Mathias Hallmann in Tupadel und die Wittwe des Ei⸗ 
genkäthners Mathias Böhmke, Marianna geborne Budzk daſelbſt, haben für die 
mit einander einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes durch 
b en Fee, Wee 15. d. M. ausge chloͤſfen. 
Pautzig, den 24. Juni 1848. 
Königl. Lande und Stadtgerichts⸗Commiſſion 
„Der Land: und Stadtrichter. 
5. Auf den Antrag der Militair⸗Intendantur des Iſten Armee Corps werden 
die unbekannten Gläubiger folgender Kaſſen aus dem Zeitraum vom 1. Januar 
bis 31. December 1847: 
Ab die Koſſe des Iſten Bataillons Aten Infanterie-Regiments, ineluſive der derſelben 
einverleibten Regimenis⸗Oeconomie-Kaſſe, a 
Wé aus „Aten Bataillons Aren Jufantetie⸗Regimeuts, 
3. Füſeiſer⸗Bataillons aten Infanterie» Regiments ‚ incl. „Wer! — 
8 ſelben aitachirten Straf⸗Abthellung, 
1 en artgillons Ston ht Regiments, 
5. Ten B. rail lens ten In anterie⸗ Regiments, incl.“ enen 
* S BA 90 Séit „Oecenomie⸗Kaſſe, 
gh RR ee d Sten Inlantene. egimen 
RI b 


a 


e Ji b n ons Aen Zufant vie Regimes d i el. bet, detſel⸗ 
zt gn gid einoer! in Zen de e CNN Seiten 
, N attachirten Straf. btheilüng b 
8. e Ze. adi lens 33ſten Ii Fee ee 
ee ec om SN degt, Batailon „incl. der e a 
2 Wi Hung 8, ` 
N. Wf Lë De Sait 5 egiments 
2 of 194% e Got) SN 15 ments, 
„ . eweht⸗Reviſt CN Tomi fe o? zu E 
En Handwerke Kompagnie aer W Brigade, 
Pre e Bi Lë LE zu 11 5 
Ne 54 ei nie 
15 ö n Wa AE ſteu Garde. kaudweht⸗ Meß imenss, 
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17. dies Kaffe des Zten Bataiilons (Graudenz) Aten Provinzial - dito dito 
18. e e ıften Bataillons (Danzig) Sten Provinzial dito dio 
Wës "a „Aten Bataillons (Marienburg) öten Provinzial e 
20. „ten Bataillons (Pr. Stargardt) Sten 8 Wm . . dito 
21. der 2ten Diviſioas⸗Schute, k 
22. des Kadettenhauſes zu Cum, a 
73) aan Der UrtilenieMBerkitärte zu Danzig 
Be er a a Deag 8 SO "2 
25. D D D D Giaudenz, a ZOE P Sen, 
26. des Artilerie- Depots zu Thorn, 
27. der polniſchen Arbeiter⸗Abthkilung zu guten, 
up. e des Mentirungs⸗Depots zu Graudenz , La Kukt 
29. des allgemeinen Gatniſon-Lazateths zu Graudenz, ame 
30... „Belagetungs⸗Lazateth Depots zu Graudenz, ei 
3nd „ allgemeinen Gatuiſon⸗Lazareths zu Danzig" 
ie „ Belagerungs⸗Lazareih⸗Depers zu Danzig / 
30 % ae „ allgemeinen Gatniſon⸗Lazateihs zu Thorn, 
Sé ei „Belagerungs⸗Lazafetb⸗Depots zu Thotn, n 
35. 2 . enn zu Coniz, r 
i Rieſenburg , ann 
„ An de s ; Dt, Eylau 8 
38. D s D s D H Elbing, e 
A b . ` Pr. e 4 92 
40: D e D 
4. Piöblantamtz zu SN ` vie A Acne wach lee 
zu Marienburg, 
42... . „ Neude Gë rer Siet Sep: Ka 
V Mewe, 
F „ Propiantamts zu Thorn, 
in A zu Dan wis und Wdeichſemünde, 
5. de Demi Sort der dag, Graudenz, 
8 d % 
4 ent agent ene elbe in Sch, wi, 
18. o 
49. D H e D . D S 7 * 
Së, ` 7 em, ` 
e NR TER peter EN ei 97 
ain „ Miarenwerdeß, 
d ? N NE eee Er 
Sn V < Y K 3 Deut, > 
FREE i e un Du BAC wi 7upeft 
55. : f d R £ R daarf moi 
. D D $ 5 D D Sien ` 
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58. die Kaffe der magiſtratualiſchen Garniſon⸗Verwaltung zu Pr. Stargardt, 
39. Ja A H b e Tuchel 


606. . D e D . Schlochau, 
61. e e e 199 Brieſen, 
E e e 


D H $ * Schwetz, 

er „Königlichen Garniſon⸗Schule zu Grandenz, 

64. die Feſtungs⸗Dotirungs⸗ die extraordinaire Feſtungs⸗Bau⸗ und die Feſtungs⸗Re⸗ 
venuen⸗Kaſſe zu Danzig, 

35. die Feſtungs⸗Bau⸗Kaſſe +» zu Graudenz, 

5 e bh a e ‘ D „Thorn, 

a DE a e Marienburg, 

TE e Mititair-Rirchens Kaffe zu Graudenz, 


Liter ariſche Anzeige. 


6 In L. G. Homann’d Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 

No. 598., iſt vorräthig: E ag 

Meyer, neues Complimentirbuch oder Anweiſung ſich in Geſell 

ſchaften anſtändig zu betragen: nebſt 18 der nöthigſten Anſtands, u. Bildungsregeln. 

16te umgearbeitete Auflage. 127 Sgr. Quedlinburg. Ernſt. 
een 


7. Zwei Thaler Belohnung. i 
Am vergangenen Sonnabende d. 15. d. M. iſt dem Boten Liezau eine lederne 


Poſttaſche mit einem Deckel von Seehundsfell bei Oliva vom Wagen verloren 


gegangen. In derſelben befanden ſich: ’ EEN 
1. ein Brief an die Landfchaftsdirection zu Danzig. 2. ein Brief an die 
Regulirungscommiſſion in Danzig. 3. ein Brief an das Dom. Rentamt zu Zop⸗ 
pot. 4. zwei Briefe an das Landraths⸗Amt zu Neuftadt. 5. zwei Leſebücher. 
Wer dieſe Sachen der Gutsherrſchaft zu Köln bei Oliva oder dem Herrn 
Wagner im Hotel de Berlin zu Danzig überliefert, erhält obige Belohnung. 
8. Sollten 3 bis 4 junge Leute oder Damen geſonnen ſein, waͤhrend der 
Badezeit in Zoppot zu wohnen, ſo wird Logis nebſt Beköſtigung gegen einen ſo— 
liden Preis angewieſen. C. O. Gehrke, Seeſtraße 27. 
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„ Inſtrumental⸗Konzert Kaffee-Haus Aller⸗Engel, 
heute vom Muſikchor der Pioniere; Tanz wird im geſchloſſenen Zirkel genehmigt. 
Ueberhaupt empfehle ich mein ſchönes Lokal dem gebildeten Publiko jeder feſtli⸗ 
chen Arrangements und verſpreche unter den ſolideſten Verhältniffen mit den vor⸗ 
züglichſten Speiſen und Getränken jedes Frohſein zu unterftüßen. 

F. Jordan. 


10 Schahnasjan's Garten. 


Heute Donnerftag großes Konzert von Fr. Laade. Anfang 5 Uhr. 


11. Karmanns⸗Garten. 


Heute Donnerſtag d. 20. großes Konzert. Entree 2,9 Sgr. Anfang 546 Uhr. 
Winter, Muſikmeiſter 5. Inf. Regimente. 
12. Concert im Gewerbe hause. 

Unterzeichneter beehrt sich ein kunstliebendes Publikum zu dem, am 
Montag, d. 24. Juli, Nachmittags 5 Uhr, im Saale des Gewerbehauses statt- 
findenden Concerte unter Mitwirkung des Frl. Köhler und der Herren Duban, 
v. Carlsberg u. Braune, sowie des blinden Pianisten Herrn Boldt, ergebenst 
einzuladen. Billette à 15 sgr., sowie Familienbillette pro 3 Pers. A I rtl, 
sind Langgasse bei den Herren J. B. Oertell & Co. und Sebastiani & Co. zu 
baben. An der Kasse kostet das Billet 20 sgr. Das Nähere in den nächsten 
Blättern. Edwin Schultz. 


13. Spliedts Garten im Jaͤſchkenthale. 


Morgen Freitag, d. 21. Juli, gr Konzert v. Fr. Laade. Entree 22 ſg. Anf. 5 Uhr. 
1. Schroͤders Garten am Olivaerthore. 


Das dom Muſikverein auf heute angekündigte Konzert findet beſtimmt ſtatt. 
Zur Aufführung kommen die beliebteſten Muſikſtücke. 


. Der Verein der Handlungs-⸗Gehilfen 
verſammelt ſich morgen Freitag, Abends um 7 Uhr im Gewerbehauſe. Vortrag 
von Herrn Damme über Volksbewaffnung. 


16. Ein Gehilfe fürs Schnittgeſchöft findet während des Dominiks Be⸗ 
ſchäftigung. Adreſſen unter 8. S. nimmt das Intelligenz-Comtoir an. 

17. Auf ein ſicheres Grundſtück (Rechtſtadt) werden 400 rtl. geſucht. Selbſt⸗ 
leiher belieben Ihre Adreſſe unter No. 1. im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 
18. Hint. Stadt⸗Lazareth 593. iſt ein Haus v. 2 Stub, Stall u. Hof z. vm. od. z. vk. 
19. Die Jagd auf der Feldmark zu Prauſt ſoll Montag den 31. d. Mts., 
Vormittags 9 Uhr, im Schulzenamte daſelbſt auf 3 hintereinander folgende Jahre 
an den Beſtbietenden verpachtet werden. 8 

20. Meine Wohn. ift v. heute ab Vorſt. Grab. 2055. Schwenn, Thierarzt I., Klaſſe 
21. Das Viertel⸗Loos unter No. 5132. d., zur Iten Klaſſe, 98. Lotterie iſt 
abhanden gekommen und kann ein darauf etwa fallender Gewinn, ſowie das Loos 
zur 2. Klaſſe nur dem rechtmäßigen Eigenthümer ausgehändigt werden Rotzoll. 


den, OCH e 


22. E. Platte z. Sparheerd mit 2 Löchern n. Ring. w. gel. Burgſii, 1661. 
23. Zur Wahl zweier Gemeinde⸗Repräſentanten, Behufs eines abzugebenden“ 
Gutachtens über den Verkauf eines der St. Johanniskirche gehörigen Grundſtücks“ 
laden wir die ſtimmberechtigten Mitglieder des Johanni⸗Kirchſprengels zu ß 
e Freitag, den 21. Zuli,c, Vormittags 10% Uhr, IE mad 
nach der Sakriſtei genannter Kirche hiedurch ergebenſt ein. 
Danzig, den 15. Juli 1848. 
8 Die Vorſteher der St. Johannis-Kirche. 
Rösner. Linck. Meyer. Mogilowski. Haamann. 
24. 400 Rtl. im Ganzen oder einzeln a. W. u. Fauſtpf ohne Einm. eines 
Dritten zu beg. Heil. Geiſtg. 937. — 3 Treppen hoch. 


Vine teemei ent uhu sg oe 7 nen 0 
25. Langgaſſe 363. iſt ein Oberſaal nebſt Kabinet und Küche an eine Dame 
oder Herrn zu vermiethen und gleich oder zum J. October zu beziehen. 

26. Gerbergaſſe iſt ein Haus zum 1. October z. v. D. Näh, Langgaſſe 363. 
27. Heil. Geiſtgaſſe 940. iſt eine Stube nebſt Kammer, Küche u. Holzgelaß 
an ruhige kinderloſe Familien oder einzelne Perſonen zu vermiethen⸗ 

28% Kohlengaſſe No, 1029. ſind zwei Stuben getheilt auch im Ganzen z. v. 


295 irgſ 5 1669. a. Waſſerſee. ſ. fr. Wohn m. e. Ihüre (3 St. Ce.) z. v., 


ST Ein, auftändig. Zeg ö 
delt un freiem, Eintritt in den Garten iſt zu vermiethen Burgſtz 166 U, 
31. Neugarten 519. iſt das Haus, beſtehend aus 3 Stuben, Küche, Kamm, 


35. Eimermacherhof 1794. ſind 3 Stuben, Küche, Boden u. Keller zu vom.“ 
36. Langenmarkt 492. if die Hange-Etage von Michaeli d. J. zu vin. 


zu permiethen auch gleich zu beziehen. 


a Karpfeniäugen i eine freundliche Wohngele⸗ 
genheit, beſtehend in einer Vorſtube, Hausflur, einer geräumigen Stube nach hinten 
und Nebenkabinet, nebſt Küche, Keller, Kammer, Holzſtall und kleinem Hofplatz 
v. I. October d. J. zu vermiethen. Näheres Rittergaſſe No. 1679. 

39. Das Haus Berhallſchegaſſe 436., beſtehend aus 6 Zimmern, Küchen, Bö⸗ 
den A8 Umſt. halb. zu Mich. zu verm. u. v. 10. Uhr ab zu bei. N. Langenm. 435“ 
40. Schwarzenmeer 225 iſt eine Oberwohnung mit 2 Stuben, Küche, Keller 
und Boden zu Michaeli zu vermiethen 


41. Dreherg. 1349. iſt eine Untergelegenheit, nach der langen Brücke, z. o. 


2 * 
42. Dienergaſſe 142. eine Oberwohn. an ruhe, kind erloſe Bewohner ze verm. 
an, Ein Geſchafts⸗Lokal für die Sentier: 1 Bterbänkeng. 6 
43. Ein Oeſch Dez DV für die Dominikszeit i Brodbänkeng. 667. 


zu vermiethen. o 
44. WE Schnüffelm. 629. s. 2 KI. Elagen , M. x. v. Näheres 
daselbst u Buttermarkt 2091. bei dem Destillateur Irn. Gerhard Barg. 
45. Langgarten 122., Sonnenſeite, iſt 1 Wohnung von 4 Zimmern, Küche, 
Boden, Holzſtall u. anderen Bequemlichkeiten zu vermiethen 

46. Beutlerg. 612. iſt 1 Planbude mit Bretterdach währ. d. Dominiksz. 3. v. 
47. Die Wohnung Frauengaſſe 903., neben den Fleiſchbänken, iſt an eine 
ruhige Familie zu vermiethen. Näheres Baumgartſchegaſſe 214. 

48. In der Weidengaſſe 446. find 2 Stuben, zur Häkerei, zu verm. 

49. Portſchaiſengaſſe No. 572. iſt eine Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben, 
Küche und Boden zu Michaeli zu vermiethen u. von 10—12 Uhr Vorm. zu befeh.. ` 
50. Hl. Geiſtg. 764. ſind Wohnungen, beſteh. a. 2—3 Zimmer im Ganz a. geth. z. v. 
51. 3. Dominik, auch fofort, iſt eine Stube mit Meubeln Heil. Geiſtg. 761. z. v. 
— — — — . U — ——— IE ä — 
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52, 200 Klafter buͤchen Klobenholz ſolten Freitag 

den 21. Juli d. J., Vormittags 10 Uhr, auf der Speicherinſel, Hopfengaſſe Ro. 

146., Ecke der Mauſegaſſe⸗ an den Meiſtbietenden verkauft werden, 4 
Së J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. a: ` 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 
53. Werd. Käſe p. Pfd. 2 gr Limb. u. Topfkäſe e. H. Vogt, kl, Krämerg, 905. 
54. Auf dem Gute Gr Trampken ſtehen 100 Stück fette Schaafe z. Verk. 


Mit dem auffallend billigen Ausverkauf 


N 
| aller Gattungen Tuche und Buckskin, die Elle von 1 rtl. 8 ſgr. an, fo wie Some 


mer⸗Buckskin zu 12, 20 und 223 fgr. wird fortgefahren, ſchwarze und bunte ſei— 
dene Herren⸗Halstücher von 20 bis 1 rtl. 10 (ge, Weſtenzeuge zu 10, 15 und 
20 fgr., ſchwarz ſeidenen geſtreiften und glatten Glanztaffet zu 20 und 22 fg. 
ſchwerer Atlas zu Weſten 1 mi, 5 ſgr., Sammet⸗Mancheſter zu 13 und 14 ſgr., 
Camlott zu 8 und 9 fgr., carrirte wollene Zeuge zu Schlafröcken und Knabenkit⸗ 


D 


teln zu 8 und 9 ſgr., Sammet⸗Weſten 1 rtl. 20 (or, und eine Partie Sommer: 


hoſenzeuge etwas über die Hälfte des eigentlichen Werthes zu 5, Gu 
8 ſgr. Die Tuchniederlage aus Berlin, Langenmarkt451., e. Tr. hoch. 
56. Das größte Brod iſt Reiterg. 367., Fiſchmarkt 1593, 1. Steindamm 371.3. h. 


57. Gute Buchwetzengruse, Metze 714 Sgr., Hafergrütze Metze 5 Sgr. 
Graupengrütze Metze 4 Sgr. iſt zu haben Ziegengaſſe No. 771. * 


Ce > 


58. Hochländifches büchenes Klobenholz, der Klafter 6 rtl. 20 ſgr., frei vor 
des Käufers Thüre, iſt zu haben Schäferei auf der Schuite „Ferdinand“. 
59. Starke Galler-Xohlen u. lange zöllige Bretter find zu verk. Radaune 1686. 


E 
60. Lödwen⸗Pomade, 
vorzügliches Mittel, um in einem Monate Kopfhaare, Schnurrbärte u. Backenbärte 
herauszutreiben, von J Davy in Londou. In Krucken à 15 Sgr. und 1 Rthlr. 
hier nur zu haben bei E. E. Zingler. 
61. Büchen Klobenholz wird räumungshalber billig verkauft Schäferei No. 
38., neben dem Seepackhofe u. Rittergaſſe No. 1671., Burgſtraßen⸗Ecke. 


/ Amn zwe, inan en. 
D? LU 
62 Fuͤr die Bau⸗Unternehmer. 
Die hieſige Ziegelei, deren Betrieb einem auf den größeren Königlichen Zie— 
geleien thätig geweſenen Sachverſtändigen anvertraut iſt, liefert Mauer- u. Zog, 


feine von durchaus mergel: oder kalkfreier Maſſe in 


jeder der gewöhnlichen Gattungen, ſowohl hier als in Danzig zur Stelle. teine 
von beſonderen Formen werden in jeder Art auf Ree angefertigt. 
N Da 


Klein Katz. 8 Dominium. 
63. Gewürz und Vanillechokolade, Cacao in einzelnen Pfunden iſt unter 
dem Fabrikpreiſe uud eine große, richtige eiſerne Waage, ein Mörſer und ein 
Materialwaarenrepoſitorium billig zu verkaufen Hundegaſſe No. 274. 


"A 


. 


— — — 


14, Comtoir. Schnellpreſſendruck der Wedel'ſchen Hofbuchdruckre! 


— 
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Redaction: Koͤnigl. Intellig 


